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Mysteriöse Dinge geschehen an der Hühnereiche: 

Jakob hat einen Traum auf der Alb 
 

SCHWÄBISCHE ALB / HARAN   Was ist denn das? Jakob befindet sich auf 

dem Weg nach Haran zu seinem Onkel Laban. Doch der Weg ist 

weit und beschwerlich. Er muss ganz alleine in der Wildnis nächti-

gen, nahezu wie die Kinder an der Gerstetter Eiche. Plötzlich 

scheint Jakob wach zu sein. Eine goldene Treppe in den Himmel 

scheint sich vor ihm auf zu tun. Unzählige Engel ziehen diese Ram-

pe hinauf und hinab. Und dann das 

noch: GOTT selbst spricht zu ihm: „Ich 

bin der HERR, der GOTT Deines 

Großvaters Abraham und deinem Vater 

Isaak. Ich will Dir und allen Deinen 

Nachkommen das Land schenken, auf 

dem Du gerade liegst. Du wirst sehr 

viele Nachkommen haben und sie werden sich im ganzen 

Land verteilen. Und ich verspreche Dir: Ich gehe mit Dir, wo-

hin Du auch gehst, ich beschütze Dich und bringe dich irgend-

wann wieder hierher. Ich lasse Dich nie alleine!“ Jakob ist ver-

wirrt. Er, der er sich so unfair seinem Vater und Bruder gegen-

über verhalten hatte, soll von GOTT erwählt werden.  Er salbt 

diesen Ort und hat sicherlich für die Zukunft gelernt. 

Losung des Tages: 

 

Freut euch, dass eure Namen im Himmel geschrieben sind. 

        Lukas 10,20        
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  Das Magazin für die ganze Familie zur 

Dorffreizeit 2014 

Zeckensuche dahoim 
Bei unserem heutigen Aus-

flug ging‘s in die Wildnis. 

Wilde Zecken treiben dort 

ihr Unwesen. Untersuchen 

Sie doch am Besten noch 

heute ihre Kinder auf Ze-

cken! 

Christlicher Verein Junger Menschen 

Badesachen 

für morgen 

einpacken 
 

Beim Stationslauf 

um das Gemeinde-

haus morgen könn-

te es nass werden. 

Also dran denken: 

Badesachen einpa-

cken. 



Spiel und Spaß am Nachmittag 

 

Trad i t io -

nell steht 

am Diens-

tag Nach-

mittag der 

B e s u c h 

versch ie-

d e n e r 

W o r k -

shops an. 

Jeder Teil-

n e h m e r 

darf sich 

im Voraus eine Beschäftigung frei nach seinem Gusto aussuchen.  

Zwei von vielen waren der Besuch beim Boschbauer mit Bad im 

Korn und das Gesichtsmasken genießen beim Beauty-

Nachmittag im Spa mit Magda. 

Nachgefragt bei Ella & Magda: Wie läuft ein DFZ-Tag? 

Beginn ist morgens um 9.00 Uhr mit dem Morgenlob. Hier 

singen wir ein paar Lieder und sprechen gemeinsam einen 

Psalm. Auch ein fortlaufendes Theaterstück, um die Ge-

schichte des Tages kennen zu lernen, wird von den Mitar-

beitern vorgespielt. Anschließend gibt es ein buntes Pro-

gramm in den Kleingruppen, bevor um 12.00 Uhr alle wie-

der zum Mittagessen zusammenkommen. In der Mittags-

pause werden verschiedene Aktivitäten in den Kleingrup-

pen angeboten. Die Jungs und Mädels bereiten sich auf den 

Besuch ihrer Eltern am Freitag vor. Nach der Mittagspause 

steht ein differenziertes Nachmittagsprogramm auf dem 

Plan. Von Dorfspiel über Workshops hin zum Geländespiel, 

Ausflug und Stationslauf ist alles vertreten. Mit einem ge-

meinsamen Abschluss endet der Tag für die Teilnehmer gegen 17.15 Uhr. 

Wanted:  

Köstlichkeiten  

für das Fest 

Sie haben noch Kapazität 

und Lust für Freitag eine 

süße oder salzige Köst-

lichkeit zu zaubern? 

Dann sind Sie genau der 

Richtige! 

Am Besten schon ser-

vierfertig auf einem Tab-

lett, Teller oder ähnli-

chem am Freitag anlie-

fern. Einfach bei unserer 

guten Seele Gisela in der 

Küche melden. Danke! 
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Anregungen & Co direkt an 

uns oder per elektronischer 

Nachricht an: 

 
 

dfz.blaettle@cvjm-

gerstetten.de  
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